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WEAR SPRACH MIT FÜHRENDEN INTERNATIONALEN CEOS UND DESIGNERN AUS DER MODE ÜBER NEUE TRENDS UND STYLES FÜR DIE NÄCHSTE BUYER-SAISON.

WAS IST IHR ÜBERGEORDNETER TREND FÜR H/W 2016?
Für viele der führenden Marken ist Vintage einer der Haupttrends, vor allem bei Denim. Diese Tendenz präsentiert sich in Kombination mit einem Military-Thema, das in dieser Saison stark im Kommen ist. Ansonsten dominieren ein komfortables Tragegefühl und weiche, kuschelige Designs.


SIWY: „Komfort, ein tolles Gefühl auf der Haut und intuitive Erfahrungen sind wichtig. Denim zeigt der neuen Generation, die sich üblicherweise nur durch Bilder ausdrückt, dass Emotionen nicht nur visuell stimuliert werden können.“

LA MARTINA: „Momentan herrscht für uns eine Vintage-Stimmung wie in den Siebzigern.”

EARNEST SEWN: „Es kommt ein Stilmix aus Paris und New York. Wir kombinieren einen Marine-Sweater mit starkem Paris-Charme mit verblichenem, schwarzen Vintage-Denim und einem Vintage-Jackett im Armeelook.”
VICTORINOX: „Modernisierte, zweckmäßige Workwear mit dem gewissen Etwas wird Trend.”
JUVIA: „Der Casual Trend ist noch immer die größte Tendenz in dieser Saison. Loungewear bekommt jetzt einen cooleren Charakter, so dass sie sich auch für draußen eignet.“
HUDSON: „Unser aufregendster Trend ist unsere authentische Interpretation von Üppigkeit und Grunge. Diese Ästhetik zieht sich durch die gesamte Saison.“
ROBIN’S JEAN: „Distressed Denim-Treatments werden großartig. Wir kreieren gerade einige sehr coole und authentische Vintage-Waschungen, die fantastisch sind. Bei den Damen sehen wir viele Bootcut-Styles, bei den Herren hingegen wird unsere Brand-Ästhetik eher von engen Biker-Looks dominiert.“
WAS SIND DIE HAUPTFARBEN IN IHRER KOLLEKTION FÜR H/W 2016?
In Anbetracht des Military-Trends sind vor allem dunkles Khaki und Flaschengrün die wichtigsten Farben der Saison, aber auch warme Töne wie Burgunder- und Beerenrot sowie Orange-Schattierungen wie Terrakotta und Rost stechen heraus.


EARNEST SEWN: „Unsere Farbauswahl spiegelt unseren Designethos wider, nämlich Kreationen zu erschaffen, die zeitlos sind und in keinem Kleiderschrank fehlen dürfen. Zu den Trendfarben zählen Dunkelgrau, ein Taupe-Ton, ähnlich wie ein verblasstes Graubraun, ein Armee-Grünton, inspiriert von unseren originellen Vintage-Armeemodellen aus meiner persönlichen Kollektion und ein Safari-Beige.“
VICTORINOX: „In unserer ersten Lieferung gibt es Deep Lake und Khaki in Kombination mit Ziegelrot und Blaze.”
LIEBLINGSSTÜCK: „Im H/W 2016 werden Farben ausschlaggebend sein. Kräftige Töne wie ausdrucksstarkes Rot-Orange und Variationen von Hellblau bis Petrol eignen sich perfekt für Langfaser-Qualitäten mit Mohair-Garnen und natürlich werden Oliv, Camel und Braun, kombiniert mit neutralen Farbtönen, stark in unserer Kollektion vertreten sein.“ 
HUDSON: „Im H/W 2016 freuen wir uns während der ersten beiden Lieferungen auf eine satte Farbpalette mit Armeegrün und Khaki. In Richtung Übergang zum September gibt es vermehrt Einschlüsse in Gold, Silber und Scharlachrot zu sehen.“
CROCKER: „Unser Vorschlag für das neue saisonale Trendthema sind Moosgrün und zwei Orange-Töne, der erste heißt Scorched Earth und der zweite Rust.“
STRÖM: „Schwarz, Grauschattierungen, Braun- und Burgundertöne kommen.“
FÜR WELCHES MATERIAL, TREATMENT, WELCHE WASCHUNG UND/ODER FINISH WERDEN SIE SICH ENTSCHEIDEN?
Vintage-Waschungen und -Finishes komplettieren die Vintage-Silhouetten für H/W 2016, während Texturen und Oberflächeneffekte Stoffen eine neue Dimension verleihen, für die auch beliebte Bürsttechniken eingesetzt werden. 


HANDSTICH: „Mehrdimensionale Oberflächeneffekte auf Nylon wie Crash oder Mikro-Ripstop sowie gesteppter Nylon und daunengefüllte Nylon-Qualitäten. Wolle mit Jersey-Bondings und spanisches Merino-Lammfell werden wir oft sehen.“

ROBERT GRAHAM: „Die Kollektion versprüht viel Eleganz und bezieht Inspirationen aus klassischen italienischen Barockelementen wie Samt, Lilien, Vintage-Spitze und Seiden-Jacquards.“


EARNEST SEWN: „Bei den Waschungen tendiert man in dieser Saison eher zu den körnigen, verblassten Vintage-Waschungen. Wir bieten auch einen interessanten Patchwork-Style, wobei wir verschiedene Jeansteile mit unterschiedlichen Waschtönen ausschneiden. Dies sorgt auf alle Fälle für einen tollen Vintage-Look.“
HEINZ BAUER MANUFAKT: „Wir haben uns für eine klare, elegante und maskuline Maserung entschieden. Für Doubleface verwenden wir ein seidiges Vintage-Finish.“
JACOB COHËN: „Es wird mehr als eine Option geben. Die Philosophie unserer Marke basiert auf Qualität und Exklusivität: Zu den Stärken unserer Kollektionen zählen perfekte Tragbarkeit und Qualitätsmaterialien wie original japanischer Kurabo-Denim, die exklusive Verwendung italienischer Stoffe und der Einsatz von überragenden Accessoires wie speziellen Garnen und traditionellen Ponyleder-Labels.“

LIEBLINGSSTÜCK: „Bei Strick konzentrieren wir uns auf natürliche Fasern. Wir spielen in unserer Kollektion mit raffinierten Garnen. Viel Wert legen wir auf Langhaar-Qualitäten mit Alpaka oder Mohair, Chenille und Bouclé mit grobmaschigen Plüscheffekten. Auch gebondete Jersey-Stoffe stehen in unserer Kollektion hoch im Kurs, ebenso wie Bürsten oder Filzen für eine weichere Oberfläche, die wir sehr gern als Finishes einsetzen.“
SIWY: „In dieser Saison werden Stoffe ganz neu eingesetzt. Textilien, die auf Komfort, Stretch und Weichheit basieren, bei denen ich meine Besessenheit für Vintage-Waschungen ausleben kann, oder Leder- und Wildledereffekte, die auf Denim aufgebracht werden, sind groß im Kommen. Auch Brushed-Effekte werden eingesetzt, um den Denim zu altern und ein wunderbar weiches Tragegefühl zu erzielen.“
HUDSON: „Unsere Pigmentfärbungen und Vintage-Waschtechniken sieht man während der gesamten Saison immer wieder, sie stellen die Ästhetik der Kollektion auch am Besten dar.“
ROBIN’S JEAN: „Bei den Herren ist die neue Denimwaschung ,Secret Code' etwas ganz Besonderes. Sie sieht aus wie verwaschenes Blau und ähnelt einer Batikfärbung mit Rissen. Der Vintage-Look bekommt dadurch einen modernen Touch. Bei den Damen dominiert die Denim-Cargohose. Cargohosen für Damen hatten wir schon immer, aber als Skinny-Fit. Diese neue Cargo ist etwas weiter geschnitten, wie ein Boyfriend-Style mit einmaliger Behandlung, die das Material beinahe wie Batik wirken lässt.“
STRÖM: „Wir verwenden Raw Denim, Strick mit viel Textur, Wolle und Cashmere-Qualitäten.”
JBRAND: „Wir präsentieren ‚Beyond Stretch’ – einen Four-Way-Stretchdenim für Pre-H/W 2016. Wir haben uns alle schon an den unglaublichen Komfort von Stretchdenim gewöhnt, aber diese Qualität bietet ein noch nie dagewesenes Level an Tragekomfort. Der Stoff dehnt sich sowohl horizontal als auch vertikal. Er fließt praktisch in der Bewegung wie ein Schmelz über Knie und Hüften und sorgt so für ein Gefühl vollständiger Bewegungsfreiheit.“

NOBIS: „Die Einführung unserer Jersey-Kollektion ist eine technische Innovation. Diese lässige Kollektion mit Sport-trifft-auf-Street-Luxus-Feeling vereint viele der technischen Highlights von Nobis. Sie ist winddicht, wasserfest und atmungsaktiv, die Daunenkollektion aus 100 % kanadischer weißer Entendaune ist eine großartige Ergänzung zu unserer Linie.“

WAS SIND IHRE TOLLSTEN FITS UND STYLES FÜR H/W 2016?
Sportliche Silhouetten liegen weiterhin stark im Trend. Darüber hinaus spielen viele Brands mit Proportionen, in dem sie engere Fits mit weiteren Styles kombinieren. Strickmodelle zählen eindeutig zu den Highlights.


SIWY: „Schlanke Silhouetten ohne Seitennähte sind im H/W 2016 wieder total in, aber auch eine Auswahl an neuen Slim-Bodys spielen in der Saison eine große Rolle, wobei das Augenmerk für uns immer auf Komfort und Funktionalität liegt.”


LA MARTINA: „Die Herrenkollektion orientiert sich sehr geradlinig an einer Art lässiger Basic-Sportswear, während die Damenkollektion den Dresscode für Poloturniere revolutionieren wird.“
EARNEST SEWN: „Unsere neuen herausragenden Denim-Passformen in dieser Saison haben ein eher weiteres, bequemeres Bein mit hoch angesetzter Taille. Das ist gleichzeitig lässig und schmeichelt der Figur. Außerdem präsentieren wir das Comeback einer ikonischen und originalen Five-Pocket-Jeans aus der Anfangszeit von Earnest Sewn.“
JACOB COHËN: „Mit der Kollektion für H/W 2016 stellt Jacob Cohën eine sehr große Selektion an Fits und Designs vor, von Five-Pockets bis zur Chino für Männer, von Skinny bis Boyfriend bei den Damen. Alle Looks haben wertvolle Details wie neue Knöpfe, Futter und Labels.“

HEINZ BAUER MANUFAKT: „Unsere neue Kollektion wird eine Mischung aus weiteren Passformen wie bei Parkas und taillierteren Looks wie z. B. Biker-Styles.“
VICTORINOX: „Wir präsentieren wieder unsere Limited-Edition-Gruppe, inspiriert von traditioneller Arbeitsbekleidung, aber in moderner Fassung – insbesondere der Masonry-Mantel und unser Craftsman-Sweater. Unsere starke Sweater-Linie betonen die Qualität und Handwerkskunst, für die Victorinox bekannt ist.“
JUVIA: „In der nächsten Saison gibt es ein paar elegantere, moderne Styles als Ergänzung zu unseren Basic-Modellen, wie lange Röcke, Jumpsuits, Kleider und mehrere neue Strickwaren. Wir haben außerdem eine neue Kollektion unserer T-Shirt-Qualitäten, die natürlich die Farben der Hauptlinie widerspiegelt.“
LIEBLINGSSTÜCK: „In der nächsten Saison kommen sehr viele aufregende Styles auf uns zu, insbesondere beim Strick. Wir spielen hier gern mit Proportionen und unterschiedlichen Längen.“ 
CROCKER: „Es gibt gerade viel Bewegung rund um Formen, die in Anlehnung an Fitnessübungen und Freizeitaktivitäten entstanden sind.“
BLAUER: „Allgemein gesagt sind die Formen weicher und der Stil wird prägnanter und geradliniger.”

PARAJUMPERS: „Die Zusammenarbeit von Parajumpers mit dem Designer Yoshinori Ono hat sich als perfekte Partnerschaft zwischen einer hochtechnologischen Kleidermanufaktur und urbanem und modernem Design entpuppt. Die Resultate reichen vom perfekten Schutz an Regentagen in der Stadt bis zu einer verbesserten Daunenfüllung, die auch im kältesten Winterurlaub warm hält, und einer innovativen Technologie für Nahtversiegelung und Tapings.“

J BRAND: „Unsere Cropped Boot-Jeans wird gerade zu einem sehr wichtigen Fit für uns. Sie ist das perfekte Übergangsmodell für den Herbst. Die Jeans sieht modern und schick aus und passt wirklich zu jedem Schuh.“

NOBIS: „Der Bennet, ein neuer Daunen-Blazer für Herren ist eines der Highlights der Kollektion für H/W 2016. Neben der strukturierten, taillierten Passform überzeugt diese Vintage-Kreation durch versiegelte Nähte und eine Daunenfüllung aus 100 % weißer kanadischer Entendaune für kuschelige Wärme.“
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